Unser Verein – Heimstatt für Kampfsport und Fitness
Unser seit 17 Jahren bestehender Verein, vorwiegend Domizil asiatischer Kampfsportarten wie Judo, Karate und Sumo, aber auch Heimatstatt für Kickboxen und Selbstverteidigung, zählt derzeit (September 2010) über 400 Mitglieder, etwa 70 Prozent sind Kinder und Jugendliche. Künftig, so Sportwart Reinhard Bunk,  soll die „Kampfsportschule im Klostergarten“ KiK auch eine Heimstatt für Rhea- und Gesundheitssport sowie Fitness werden. 
Reinhard Bunk zählt zu den Gründungsmitgliedern des Vereins, der aus der Abteilung Judo der HSG Humboldt-Universität hervorgegangen ist. Gemessen an den Erfolgen gehört KiK zu den Kampfsport-Spitzenvereinen Berlins und darüber hinaus. Das belegen Meistertitel und Medaillengewinne von den Kindern bis zu den Senioren. Trainer und Übungsleiter wie Vincent Stirnal und Renee Wolf waren erfolgreiche Nachwuchssportler, wurden fünf- bzw. dreimal  DDR-Meister im Judo. Frizzi Pörs glänzte mit EM-Silber U17 und war im Vorjahr mit Dynamo Brandenburg Deutsche Mannschaftsmeisterin. Max Bunk war Internationaler Deutscher Meister U17, Nicholas Gerlach Dritter der U17-EM. Im Seniorenbereich wurde Klaus Lindner dreimal Worldmaster, Klaus-Peter Kostag ist aktueller EM-Erster und Worldmaster, Reinhard Bunk war Worldmaster und 2010 Dritter. Worldmaster-Medaillen erkämpften auch Jürgen Pitt, Dr. Dieter Steinberg und Herbert Gerecke. Im Gründungsjahr gehörten die Männer noch ein Jahr zur Judo-Bundesliga, bevor sich der Vorstand entschied Geld und Aufwand in erster Linie dem Nachwuchs zukommen zu lassen. 
Im Amateur-Sumo stellte unser Verein mit Jörg Brümmer den ersten deutsche Weltmeister, Peer Schmidt-Düwiger und Thorsten Scheibler folgten. Brümmer und Scheibler haben auch mehrfach EM-Titel nach Berlin geholt. Für KiK war beim Mannschafts-WM-Titel 2000 auch Alexander Czerwinski mit in Aktion. Martin Schmidt, einst Europameister und Kano-Cupsieger sowie Mister Bundesliga ist aus der Abteilung hervor gegangen.  
Unsere Judo-Kinder sind zahlreich Berliner Meister geworden, was besonders ein Verdienst der Trainer Henry Ballaschk und Detlev Schlüter ist. Vereinspräsident Martin Francke kümmert sich um die Männer und Senioren im Judo. Aniko Simon betreut die Karategruppe, die für Mitgliederzuwachs wirbt. Wir haben Partnerschulen  in Stadtbezirken: u. a. Schule am Planetarium Prenzlauer Berg, Cosmopolitan in Mitte, evangelische Grundschule am Tierpark. Trainiert wird auch in Karow, Marzahn (Haus des Sports) und Mitte (Franz-Mett-Sporthalle). KiK e.V. beteiligt sich an den Projekten Schule und Vereins des LSB und an Kindergarten-Projekten. 

Unsere Veteranen sind derzeit dabei eine Chronik über den langjährigen Werdegang unseres Vereins von seinem Vorläufer bis zur Gegenwart zu erstellen. Am Jahresende soll sie fertig sein.
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